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Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision an den Stiftungsrat der Stiftung 
JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ – STIFTUNG FÜR FORSCHUNG, 
BILDUNG UND UMWELTSCHUTZ, Zürich 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Rechnung über die Ver-
änderung des Kapitals und Anhang) der Stiftung JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ für das am 
31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP 
FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht keiner Prüfpflicht der Revisionsstelle. 
 
Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen 
Vorschriften und den Statuten ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. Mitarbeitende eines verbundenen Unternehmens ha-
ben im Berichtsjahr bei der Buchführung mitgewirkt. An der eingeschränkten Revision waren sie nicht 
beteiligt. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Demnach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften 
Stiftung vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des inter-
nen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 
Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt und nicht dem schweize-
rischen Gesetz und den Statuten entspricht. 
 
 
Winterthur, 16. Juni 2026 
 
 
Consultive Revisions AG 
 
 
 
 
Jonas Dähler  Martin Graf 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

 
 
 
 
Beilage: 
- Jahresrechnung 2025 (Bilanz, Betriebsrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals 

und Anhang) 



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

1. Leistungsbericht

1.1. Name und Sitz der Stiftung

1.2. Zweck der Stiftung

Unter dem Namen "JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ - STIFTUNG FÜR FORSCHUNG, BILDUNG 
UND UMWELTSCHUTZ" besteht eine Stiftung im Sinne der Art. 80ff. des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuchs mit Sitz in Zürich. Die Stiftung ist gemeinnützig, konfessionell und politisch neutral.

Zweck der Stiftung ist die Initiierung und Unterstützung aller in Betracht kommender Massnahmen zum 
Schutz von Umwelt und Natur, insbesondere zur Erhaltung der Vielfalt von Fauna und Flora, im In- und 
Ausland. Der Stiftungszweck kann z.B. durch folgende Initiativen bzw. Fördermassnahmen verwirklicht 
werden: 

1. Förderung wissenschaftlicher Untersuchungen des Verhaltens von Menschenaffen, insbesondere von 
Schimpansen, in Feldstudien, zu deren besseren Verständnis und besseren Behaltung. 

2. Förderung entsprechender Schutzprogramme für verbliebene Lebensräume von Menschenaffen und 
Förderung von Schutzeinrichtungen und Schutzmassnahmen aller Art zur Erhaltung von Menschenaffen, 
insbesondere durch die Verbindung von Naturschutz mit Ausbildung und Förderung nachhaltiger 
Existenzgrundlagen in örtlichen Gesellschaften. 

3. Förderung des weltweiten Lebensraumschutzes frei und insbesondere noch unberührt lebender Arten 
(Fauna und Flora, Land und Meer) zur Existenzsicherung künftiger Generationen aller Lebensarten, durch 
Schutzmassnahmen und Schutzeinrichtungen aller Art, sowie Förderung von Untersuchungen und Studien 
zum Erhalt intakter Ökosysteme generell und weltweit. 

4. Förderung von Wiederaufforstungsprogrammen generell, mit Schwerpunkt insbesondere in Gebieten 
zerstörter Tropenwälder in Afrika, sowie Förderung regenerativer Massnahmen zur Wiederherstellung 
ehemals intakter Ökosysteme (Land und Meer). 

5. Förderung des Schutzes von und Hilfe für indigene Völker weltweit, insbesondere im Hinblick auf den 
nachhaltigen Eigenschutz ihrer Lebensräume. 

6. Förderung von Bildungs- und Erziehungsprogrammen im Zusammenhang vorstehender Ziffern sowie im 
Bereich Umwelt- und Naturschutz und im Bereich humanitärer Hilfe zur Selbsthilfe generell und weltweit. 

7. Verbreitung des Stiftungsgedankens in der Öffentlichkeit. "Förderung" ist die finanzielle, kulturelle und 
politische Unterstützung des Stiftungszwecks. Zur Erreichung des Stiftungszwecks kann die Stiftung mit 
anderen Organisationen zusammenarbeiten und Projekte anderer Organisationen fördern. 

Die Stiftung kann ihren Zweck auch dadurch erfüllen, dass sie Mittel anderen, ebenfalls gemeinnützigen 
Organisationen oder Körperschaften des öffentlichen Rechts überlässt, wenn deren statutarischer Zweck 
im Wesentlichen dem Zweck des Jane Goodall Institutes Schweiz - Stiftung für Forschung, Bildung und 
Umweltschutz entspricht. Die Stiftung hat gemeinnützigen Charakter und verfolgt keinerlei Erwerbszweck.



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

1. Leistungsbericht

1.3. Gründung der Stiftung

13. Juni 2008

1.4. Stiftungsurkunde

Stiftungsurkunde vom 24. November 2017

1.5. Organisation der Stiftung

Stiftungsrat
Thomas Winter, Präsident Kollektivunterschrift zu zweien
Peter Rudolf Lienhard Kollektivunterschrift zu zweien
Karin Federer Kollektivunterschrift zu zweien
Kathelijne Koops Kollektivunterschrift zu zweien

Geschäftsführung
Daniel C. Hänni Kollektivunterschrift zu zweien
Rahel Noser Egger Kollektivunterschrift zu zweien

Revisionsstelle
Consultive Revisions AG
Gertrudsrasse 1
8400 Winterthur

Aufsicht
Eidgenössische Stiftungsaufsicht ESA, Bern

Buchführung
Der Stiftungsrat hat die Buchführung an die Consultive Treuhand AG, Winterthur, übertragen.

1.6. Erbrachte Leistungen

Die erbrachten Leistungen werden im Jahresbericht beschrieben. 
Dieser ist auf der Homepage (www.janegoodall.ch) einsehbar.



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

2. Bilanz per 31.12. 2025 2024

Anhang Ziffer in CHF in % in CHF in %

A K T I V E N

Flüssige Mittel 5.3.1. 1’036’917 100% 857’545 81%

Festgeldanlage 0 0% 200’000 19%

Sonstige Forderungen 0 0% 2’247 0%

Aktive Rechnungsabgrenzungen 3’678 0% 0 0%

Umlaufvermögen 1’040’595 100% 1’059’792 100%

Finanzanlagen 200 0% 200 0%

Sachanlagen 2 0% 8 0%

Anlagevermögen 202 0% 208 0%

A K T I V E N 1’040’797 100% 1’060’000 100%

P A S S I V E N

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0 0% 21’695 2%

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’000 0% 0 0%

Kurzfristige Verbindlichkeiten 4’000 0% 21’695 2%

Langfristige Verbindlichkeiten 0 0% 0 0%

Fondskapital 4.1. 0 0% 0 0%

Fondskapital 0 0% 0 0%

Gebundenes Kapital 4.2. 500’000 48% 500’000 47%

Freies Kapital 4.2. 536’797 52% 538’305 51%

Organisationskapital 1’036’797 100% 1’038’305 98%

P A S S I V E N 1’040’797 100% 1’060’000 100%



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

3. Betriebsrechnung 2025 2024

Anhang Ziffer in CHF in % in CHF in %

Erhaltene Zuwendungen 690’768 100% 904’524 100%

davon zweckgebunden 18’258 130’792
davon frei 672’510 773’732

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 0 0% 1’800 0%

Betriebsertrag 690’768 100% 906’324 100%

Projektaufwand -426’419 -62% -495’301 -55%

Bulindi Schimpansen -59’541 -75’650
Mädchen stärken -5’286 -39’053
Bugoma Schimpansen -61’130 -64’276
Kibale Schimpasen -51’128 -59’672
Nimba Schimpansen -42’105 -35’889
Schutzstation Ngamba -45’649 -39’101
Schutzstation Tchimpounga -25’524 -19’550
Schutzstation Chimp Eden -23’379 -19’550
Schimpansenzählung Bwindi -32’347 -63’278
Förderung der Forschung im Primatenschutz -14’272 -16’414
Öffentlichkeitsarbeit -7’679 -7’113
Roots & Shoots -50’321 -46’698
Sonstige Projekte/JGI Global -8’058 -9’057

Mittelbeschaffungsaufwand -188’141 -27% -163’860 -18%

Administrativer Aufwand -71’434 -10% -92’942 -10%

Betriebsaufwand 5.3.2. -685’994 -99% -752’104 -83%

Betriebsergebnis 4’774 1% 154’221 17%

Finanzaufwand -7’865 -1% -7’065 -1%

Finanzertrag 1’582 0% 3’639 0%

Finanzergebnis -6’283 -1% -3’426 0%

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -1’509 0% 150’795 17%

Veränderung Fondskapital 4.1. 0 0

Jahresergebnis (vor Veränderungen Organisationskapital) -1’509 0% 150’795 17%

Veränderung gebundenes Kapital 4.2. 0 -100’000

Veränderung freies Kapital 4.2. 1’509 -50’795

0 0



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

4. Rechnung über die Veränderung des Kapitals
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4.1. Fondskapital

Zweckgebundene Fonds
Projekt Bulindi Schimpansen 1) 0 3’334 -3’334 0 0 0
Projekt Kibale Schimpansen 2) 0 5’100 -5’100 0 0 0
Projekt Roots & Shoots 3) 0 4’900 -4’900 0 0 0
Schutzstation Ngamba Island 4) 0 1’715 -1’715 0 0 0
Schutzstation Tchimpounga 5) 0 1’643 -1’643 0 0 0
Schutzstation Chimp Eden 6) 0 1’565 -1’565 0 0 0

Fondskapital 0 18’258 -18’258 0 0 0

Zweck des Fondskapitals

1) Die waldlosen Schimpansen im Bugoma-Budongo-Korridor in Uganda schützen durch Monitoring, 
Community-Arbeit und Restoration der verbleibenden Waldfragmente

2) Schimpansen und andere Wildtiere im Kibale-Wald in Uganda schützen durch Fallenentfernung, 
veterinärmedizinische Notfalleinsätze und Community-Arbeit

3) Selbstwirksamkeit von Kindern und Jugendliche in der Schweiz fördern durch Unterstützung von 
selbstgewählten Aktionen für Menschen, Tiere und die Natur

4) Schimpansen, die als Kinder in Uganda und in Nachbarländern einen Angriff von Wilderern überlebt haben, 
in der Schutzstation Ngamba Island ein Leben in Würde geben

5) Schimpansen, die als Kinder in der Republik Kongo und in Nachbarländern einen Angriff von Wilderern 
überlebt haben, in der Schutzstation Tchimpounga ein Leben in Würde geben

6) Schimpansen, die als Kinder in verschiedenen Wäldern in Afrika einen Angriff von Wilderern überlebt haben,
in der Schutzstation Chimp Eden in Südafrika ein Leben in Würde geben

4.2. Organisationskapital

Reservefonds 1) 400’000 0 0 0 0 400’000
Organisationsentwicklung 2) 50’000 0 0 0 0 50’000
Projektentwicklung 3) 50’000 0 0 0 0 50’000
Gebundenes Kapital 500’000 0 0 0 0 500’000

Freies Kapital 538’305 -1’509 0 -1’509 536’797

Organisationskapital 1’038’305 0 -1’509 0 -1’509 1’036’797

Zweck des Organisationskapitals

1) Im Reservefonds wird gemäss Richtlinien der internationalen Dachorganisation „Jane Goodall Institute Global“ 
der Betrag in der Höhe von mindestens der Hälfte der Ausgaben eines normalen Geschäftsjahres zurück-
gehalten, um gegebenenfalls den Geschäftsgang des Jane Goodall Institut Schweiz unabhängig von äusseren
Faktoren aufrecht erhalten zu können

2) Das gebundene Kapital Organisationsentwicklung wird für Investitionen in die Weiterentwicklung der Stitung
(Strukturen, Prozesse, etc.) eingesetzt

3) Das gebundene Kapital Projektentwicklung dient der Akquisition von neuen Projekten und der Weiter-
entwicklung von bestehenden Projekten

2025

in CHF



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

4. Rechnung über die Veränderung des Kapitals
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4.1. Fondskapital

Zweckgebundene Fonds
Projekt Bugoma Schimpansen 1) 0 11’500 -11’500 0 0 0
Projekt Bulindi Schimpansen 2) 0 20’412 -20’412 0 0 0
Projekt Kibale Schimpansen 3) 0 40’030 -40’030 0 0 0
Projekt Roots & Shoots 4) 0 44’900 -44’900 0 0 0
Schutzstation Ngamba Island 5) 0 3’892 -3’892 0 0 0
Schutzstation Tchimpounga 6) 0 3’902 -3’902 0 0 0
Schutzstation Chimp Eden 7) 0 6’157 -6’157 0 0 0

Fondskapital 0 130’792 -130’792 0 0 0

Zweck des Fondskapitals

1) Den Bugoma-Wald in Uganda vor Wilderei schützen durch Forschung, Tourismus und Community-Arbeit
2) Die waldlosen Schimpansen im Bugoma-Budongo-Korridor in Uganda schützen durch Monitoring, 

Community-Arbeit und Restoration der verbleibenden Waldfragmente
3) Schimpansen und andere Wildtiere im Kibale-Wald in Uganda schützen durch Fallenentfernung, 

veterinärmedizinische Notfalleinsätze und Community-Arbeit
4) Selbstwirksamkeit von Kindern und Jugendliche in der Schweiz fördern durch Unterstützung von 

selbstgewählten Aktionen für Menschen, Tiere und die Natur
5) Schimpansen, die als Kinder in Uganda und in Nachbarländern einen Angriff von Wilderern überlebt haben, 

in der Schutzstation Ngamba Island ein Leben in Würde geben
6) Schimpansen, die als Kinder in der Republik Kongo und in Nachbarländern einen Angriff von Wilderern 

überlebt haben, in der Schutzstation Tchimpounga ein Leben in Würde geben
7) Schimpansen, die als Kinder in verschiedenen Wäldern in Afrika einen Angriff von Wilderern überlebt haben,

in der Schutzstation Chimp Eden in Südafrika ein Leben in Würde geben

4.2. Organisationskapital

Reservefonds 1) 400’000 0 0 0 0 400’000
Organisationsentwicklung 2) 0 50’000 0 0 50’000 50’000
Projektentwicklung 3) 0 50’000 0 0 50’000 50’000
Gebundenes Kapital 400’000 100’000 0 0 100’000 500’000

Freies Kapital 487’511 50’795 0 0 50’795 538’305

Organisationskapital 887’511 150’795 0 0 150’795 1’038’305

Zweck des Organisationskapitals

1) Im Reservefonds wird gemäss Richtlinien der internationalen Dachorganisation „Jane Goodall Institute Global“ 
der Betrag in der Höhe von mindestens der Hälfte der Ausgaben eines normalen Geschäftsjahres zurück-
gehalten, um gegebenenfalls den Geschäftsgang des Jane Goodall Institut Schweiz unabhängig von äusseren
Faktoren aufrecht erhalten zu können

2) Das gebundene Kapital Organisationsentwicklung wird für Investitionen in die Weiterentwicklung der Stitung

(Strukturen, Prozesse, etc.) eingesetzt

3) Das gebundene Kapital Projektentwicklung dient der Akquisition von neuen Projekten und der Weiter-

entwicklung von bestehenden Projekten

2024

in CHF



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

5. Anhang

5.1.  Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

5.2.  Bilanzierungs- und  Bewertungsgrundsätze

Flüssige Mittel

Sonstige Forderungen/Aktive Rechnungsabgrenzungen

Finanzanlagen

Sachanlagen

Verbindlichkeiten und Passive Rechnungsabgrenzungen

Fondskapital und Organisationskapital

5.3.  Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Betriebsrechnung

5.3.1. Flüssige Mittel 31.12.2025 31.12.2024

Raiffeisenbank 497’112 294’353

Postfinance 534’527 563’138

PayPal 5’278 54
1’036’917 857’545

5.3.2. Betriebsaufwand 2025 2024

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen -241’798 -304’566

Personalaufwand -300’007 -312’197

Sachaufwand -144’183 -133’756

Abschreibungen -6 -1’585
-685’994 -752’104

Die Bilanzierung dieser Bilanzpositionen erfolgt zu Nominalwerten resp. zum erwarteten Mittelabfluss.

Die angewendete Methode zur Berechnung des administrativen Aufwandes sowie des 
Mittelbeschaffungsaufwandes richtet sich nach den Richtlinien der Zewo.

Die Bilanzierung der übrigen Positionen des Umlaufvermögens erfolgt zu Nominalwerten.

Die Bilanzierung der Finanzanlagen erfolgt zum Marktwert am Bilanzstichtag.

Über die Zusammensetzung und die Veränderung der zweckgebundenen Fonds und des
Organisationskapitals gibt die «Rechnung über die Veränderung des Kapitals» detailliert Auskunft.
Zweckgebundene Fonds umfassen Fonds mit eingeschränkter Zweckbindung, welche aus massgeblichen 
Zuwendungen entstehen, deren Verwendungszweck von Spendern gegenüber dem statutarischen Zweck des 
JANE GOODALL INSTITUTS SCHWEIZ eingeschränkt sind.
Mit dem Organisationskapital bezweckt die Stiftung ausschliesslich, ihre langfristige Handlungsfähigkeit 
sicherzustellen, um in gemeinnütziger Weise gemäss den Richtlinien der Stiftungsurkunde der Allgemeinheit zu 
dienen. Sie kann insbesondere durch die Äufnung des gebundenen Kapitals Mittel bereitstellen, die gezielt für 
entsprechende Projekte eingesetzt werden können.

Die mobilen Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellkosten abzüglich betriebswirtschaftlich 
notwendigen Abschreibungen bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen linear über die geschätzte 
Nutzungsdauer.

Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER (Kern-FER und FER 21), 
herausgegeben durch die Stiftung für Fachempfehlungen zur Rechnungslegung, sowie unter Einhaltung des 
Schweizerischen Zivilgesetzbuches und des Schweizerischen Obligationenrechtes. Die Jahresrechnung 
vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
(true and fair view).

Die Post- und Bankguthaben sind zu Nominalwerten bilanziert.



JANE GOODALL INSTITUT SCHWEIZ, Zürich

5. Anhang

5.4. Anzahl Mitarbeitende

Das Personal belegte per 31.12.2025 total 2.6 Vollzeitstellen (Vorjahr: 2.8 Vollzeitstellen). 

5.5. Sonstige Angaben

5.5.1. Entschädigungen an Mitglieder der leitenden Organe

5.5.2. Transaktionen mit Nahestehenden

Im Jahr 2025 sowie im Vorjahr fanden keine Transaktionen mit nahestehenden Personen statt.

5.5.3. Unentgeltliche Leistungen und Zuwendungen

5.5.4. Eventualverbindlichkeiten

5.5.5. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Jahresrechnung 
2025 beeinflussen könnten.

Es bestehen keine Verpflichtungen in irgendwelcher Form.

Der Stiftungsrat leistete 2025 rund 44 Stunden ehrenamtliche Arbeit (Vorjahr: 12 Stunden). Die 
Stiftungsratsmitglieder arbeiten unentgeltlich. An den Stiftungsrat wurden keine Spesen ausbezahlt 
(Vorjahr. CHF 0). 
Da die Geschäftsführung nur von einer Person wahrgenommen wird, wird auf die Offenlegung der 
Vergütung verzichtet.

Im Jahr 2025 leisteten 21 Freiwillige rund 258 Stunden unentgeltliche Arbeit (Vorjahr: 11 Freiwillige;  94 
Stunden).
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